
 

 

Erster Elternbrief im Schuljahr 2019/20 

Göttingen, den 26.09.2019 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Freundinnen und Freunde des HGs, 

aus der Physik, genauer der Chaos-Theorie von Edward N. Lorenz, wissen wir vom 

Schmetterlingseffekt: Dabei geht es darum, dass nicht vorhersehbar ist, wie sich kleine Änderungen in 

einem System langfristig auf das Gesamte auswirken. So kann – im schlimmsten anzunehmenden 

Fall – der Flügelschlag eines Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in Texas auslösen. Dies 

funktioniert „natürlich“ nur, wenn alle ungünstigen Bedingungen zusammen treffen. 

Meine Frage lautet: Gilt dies nur im worst case oder gilt dies auch für positive Veränderungen? Was 

würde beispielweise geschehen, wenn sich ein junges Mädchen aus großer Sorge um das Weltklima - 

sagen wir an einem Freitag im August, sagen wir in Schweden - auf die Straße setzte und ein Schild 

trüge „Schulstreik fürs Klima“? Es könnte sein, dass die Passanten und „die Welt“ keine Notiz davon 

nähmen. Es könnte aber auch sein, dass andere, v.a. Jugendliche, auf diese ungewöhnliche Tat 

reagieren und diese Idee verbreiten, weil sie auf solch eine Idee, auf solch eine Initialzündung 

„gewartet haben“. Und es könnte sein in Zeiten globaler Vernetzung, dass diese Aktion schnell viele 

Nachahmer*innen fände und sich sogar eine politische Bewegung für mehr Klimaschutz daraus 

entwickeln würde. 

Sie haben die kleine Anspielung selbstverständlich sofort verstanden und die Antwort auf die Frage 

sicherlich gleich gegeben, denn Sie wissen: Nichts ist mächtiger als eine Idee, die viele Menschen 

ergreift und antreibt. Und vielleicht gehen Sie sogar so weit, dass Sie in dem millionenfachen 

Aufstehen der Jugendlichen und ihrer Verbündeten am vergangenen Wochenende nicht lediglich 

ungebührlichen politischen Protest wittern, sondern sogar den Beginn einer globalen 

Sammlungsbewegung sehen, die die Hoffnung auf eine für alle lebenswerte Zukunft neu entfacht und 

damit nach und nach politisch reüssieren könnte. 

Ich auf jeden Fall habe am vergangenen Freitag – „symbolisch“, wie eine Mutter mir sagte – das 

Schultor für die HG-Schüler*innen aufgeschlossen und dabei Leidenschaft und Augenmaß in deren 

Gesichtern beobachten dürfen, die nach dem Projekttag ihre Klima-Anliegen in die Öffentlichkeit 

tragen wollten. – Wir dürfen gespannt sein, so bin ich sicher, wie sich dies weiter entwickelt – und wir 

am HG werden weiter mit Herz und Hand dabei sein! (Zudem: Wenn Sie die Luftbilder von Göttingen 

und dem Weltraum sehen, welche die Kamera unseres Heißluftballons gemacht hat, werden Sie so 

sentimental wie Alexander Gerst.) 

Hierzu passt es gut, dass die aktuelle „Studie Children’s Worlds+“ als wichtigste Themen für Kinder 

und Jugendliche folgende benennt: Vertrauen, Zugehörigkeit, Sicherheit und Selbstbestimmung. Vor 

allem Vertrauenspersonen sind dabei unverzichtbar – und hier bekommen die Eltern und Freunde ein 

gutes Zeugnis, denn sie hören zu, nehmen die Jugendlichen ernst und sind bei Problemen für sie da. 

Bei einer weiteren Studie kam heraus, dass Eltern in Deutschland die Schule überaus positiv sehen – 

insgesamt, besonders aber die Schule ihrer Kinder loben sie. – Dies erleben wir am HG auch so und 

so zeigt sich mir der diesjährige Schuljahresbeginn als zwar fordernd („wie immer“), aber sehr 

ermutigend. 

Jetzt zu den konkreten Dingen am HG: Wir hatten einen sehr schönen Einschulungsgottesdienst und 

eine wunderbare Einschulungsfeier für die neuen Klassen 5 am HG-Junior! Der Jahrgang 7 erkundete 

auf seinen Klassenfahrten verschiedene Inseln im unesco-Weltnaturerbe Wattenmeer – alle kamen 

beseelt zurück! Der September ist auch ein Monat der Austauschfahrten: So waren bis Sonntag Gäste 



aus Madrid hier zu Besuch und unsere Gruppe, die derzeit in Molodetschno / Weißrussland weilt, 

erwarten wir am Samstag zurück. Für die Französisch-Lernenden in Jg. 9 geht es in diesem Schuljahr 

nach Lyon sowie demnächst auch nach Lille – ein neuer Austausch, dem ich einen guten Anfang 

wünsche! In den Herbstferien reist eine Delegation von Lehrkräften aus dem undugu-Netzwerk unter 

der Leitung von Herrn Peter nach Tansania; und ebenfalls in den Herbstferien begeben sich 30 

Schüler*innen unter der Leitung von Frau Hiltrud Meyer-Bothling nach Südkorea. Diese Gruppe werde 

ich begleiten, denn wir haben ein Jubiläum dieses Austausches – und meine Vorfreude und 

Aufregung sind mindestens so groß wie die der Schüler*innen … 

Neuigkeiten gibt es auch zum Anbau am Haupthaus: Hier hat die Stadt Göttingen die Ausschreibung 

für die energetische Sanierung zurückziehen müssen, denn es gab formale Mängel. Zudem wurden 

beim Beproben aller Räume in den Sommerferien Schadstoffe (Asbest) festgestellt, sodass radikal 

neu überlegt wird, was zu tun ist. Dabei ist auch die Idee, den Anbau abzureißen und komplett neu zu 

bauen, ins Spiel gekommen. Es wird also auf jeden Fall im 2. Halbjahr nicht losgehen, denn die 

Gremien beim Schulträger müssen Zeit bekommen für durchdachte neue Entscheidungen. Ich weise 

aber darauf hin, dass es gesundheitlich unbedenklich ist, im Anbau zu unterrichten, denn es gilt die 

Auskunft: „Von fest verbautem Asbest geht keine Gefahr aus.“ 

Schließlich ein Wort zum überaus gelungenen Alumni-Konzert am vergangenen Samstag: So viel Lob 

von Besucher*innen habe ich selten gehört! Der M-Chor war fantastisch – präzise und quicklebendig! 

Und Jazztified wusste mit exakten Bläsersätzen und prononcierten Soli zu begeistern – ein toller 

Abend, der die Mitklatschenden am Ende auf die Stühle trieb! Unsere Gäste aus Madrid waren doch 

ein wenig überrascht vom norddeutschen Temperament ;-) - wenn Sie hiervon und von anderen 

Ereignissen mehr sehen und hören wollen, dann schauen Sie sich die Sendungen des HG—Channels 

dazu an – es lohnt sich!!! 

Ich wünsche unseren Schüler*innen erholsame Herbstferien, den Eltern angenehme Tage mit der 

Familie und Freund*innen sowie den Lehrkräften möglichst wenig Korrekturstress! 

Mit herzlichen Grüßen aus dem HG 

 

Georg Bartelt, Schulleiter 

__________________________________________________________________________________ 

Terminvorschau für 2019: 

Mi 02.10. nach der 8. Stunde Herbstferien 

Mo 14.10. bis Mo 28.10. Austauschfahrt nach Korea 

Mo 21.10. Wiederbeginn des Unterrichts 

Do 31.10. Reformationstag – unterrichtsfrei 

Fr 01.11. Elternsprechtag Jg 5 im HG-Junior 

Do 07.11. Gesamtkonferenz 

Di 10.12. Weihnachtskonzert der Bläserklassen 

 

 


